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(2601-2) ?ir. 5809.

Zweite uud dntte erec.
Feilbietung.

Vom t. t. Gezirksgcrichlc Tscherncmbl
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu der
in der Executionösache dcr Margarethe
Giistrl von Oraftinden, durch Dr. Wcuc-
dillcr, gcgcn Joscf Göstcl von Graftinden
zu Handen seines BcsitznachfulgerS Io^
hlinn Göstcl von dort pcto. 123 ft <?. 8. e.
mit Bescheid vom 26. Juli 1871. Zahl
4205, auf o.n 18. October 1871 ange-
ordneten ersten executiueu Feilbictung der
im Grnndbuchc 2<1 Gut Thurnau «i>1>
Parz.-Nr. 931, BergNr. 145 vorkom.
menden Realität lein Kauflustiger erschie-
nen ist, es bei der auf den

17. N o v e m b e r und
15, D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der
GcrichtStanzlci anberaumten zweiten und
dritten execuliven Feilbictung obgcdachtcr
Vergrcalltät mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben hat.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. October 1871.

( 2 5 8 0 - 2 ) Nr. 5381.

Erillllmmg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Möt t '

ling wird den unbekannten Rechlspriiten-
dcnten auf die Parz.-Nr. 1612, 1614,
1613 und 1849, Steuergcmcinde Per-
bische, hiemit criunert:

(56 habe Helena Smretar von Winkel
wider dieselben dic Klage auf Ersitzung
8ud praes. 18. August 1871, Z. 5381,
hicramts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung ans den

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh tt Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Gelegten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Jo-
hann Fuchs von Scmitsch als l^n^wr uä
l>,owm auf ihrc Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Suchwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, am
19. August 1871.

(2591—2) Nr. 3049.

Executive Feilbietlma.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Andreas

Lenarsii'schcn Erbcn von Oberlaiduch, durch
deren Vormünder Frau Lcnaröic und Hrn.
Anlon Lenaröiö von ebeudoit, gegen den
Anton Krisai'schcn Verlaß von Oderlaibach,
zu Handen des Cmalors Herrn Franz
Ogrin von cbcndort, wegen aus dem Ver-
gleiche vom 8. October 1870, Z, 2784,
schuldigen 339 fl. 56 kr. ö. W. c. 8. e.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund«
buche der Hcr>schift ^oitsch 8ud Rclf.c
Nr. 457, Uib.-Nr. 162, Post-Nr, 4^3
vorkommenden, zu Obcrlaibach liegenden
Realität sammt An- und Zugchör, im gc«
richllich erhobenen Schähunaswcrthc von
750 ft. ö. W., gewilli^et und zur Vor-
nahme dcrsell'cil die executiven Feilbie«
tungs-Tagsatzungcn auf den

6. December 1 8 7 1 ,
13. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag um 10 Uhr, hier«
a«lichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie«
tenden hivtangegcbcn werde.

Das Schahungsprotololl dcr Grnnd-
buchscxtract und die ^icitationslicdinamssc
können bet diescm Gerichte in den gewöhn-
lichcn AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. October 1871.

(2592-2 ) Nr. 3054.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. BezirtSgerichtc Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Mazi von Untcrbrcsowitz gegen Matthäus
Keräic vou Rakilna wegen aus dem Ver«
gleiche vom 1. Jul i 1868, Z. 2321, und
der Cession uom 15. Februar 1869, schul«
digen 43 ft. ö. W. o. 8. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung dcr dem ^etz-
tcru gehörigen, im Gruudbuche Freuden-
lhal «ud I'om. IV, Fol. 267, Rclf.-
Nr. 245/2 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
vou 150 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor>
nähme derselben die executive« Fcilbic-
tungs-Tagsatzungen auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
10. J ä n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch untcr dem Schäz«
zunaöwerthc au den Meistbietende» hinl-
angegebcn werde.

Das Schätzuugsprolololl, der Grund-
buchsextract uud die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
15. September 1871.

(2516—2) Nr. 1842.

Enlmcnlllg
an J a k o b P i l t h a u c r und dcssen

Rechtsnachfolger.
Vou dem t. l. Bezirksgerichte in ttand-

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob Pillhaucr und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iofcf Müller von Forst Nr. 10
i,ud 1NÄU8. 27. Ma l 1871, Z. 1842, die
Klage auf Anertennnug des Eigeltthumes
dcr im Gruudbuchc dcr Herrschaft Wtolriz
8uV Post-Nr. 597 voctommcnden, in Vi»
tovc gelegenen Realttät und Ocstattung
dcr ginndbüchlichcn Umschrciliuna. aus
Grnnd dcr gesetzlichen Ersitzung hieramls
eingebracht, zu wtlchcm Behufe die Tag«
satzung auf den

10, J ä n n e r 1 8 7 2 ,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagte,'
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Ervlanden aliwcscnd
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten dcu Josef
Tomse aus Forst als Ourator aä acwm
bestellt.

Die Gcllügten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zcit selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bcslcllcn, auch diesem
Gerichte uamhast machen, überhaupt im
ordnuugsmäßigen Wege einschreiten und
die zu dcrcu Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigcns dic.se
Rechtssache nnt dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord«
nung verhandelt werden und den Gctlag-
lcu, welchen cS übrigens frci steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gelicn, sich dic aus einer
Verabsäumuug cntslchcndcu Folgen selbst
bcizumesscu habcn werden.

K. t. Bezirksgericht ^andstraß, am
28. Ma i 1871.

(2533—2) Nr. 4340?

Erimtenlltg
an G e o r g , A n n a und G e r t r a u d
W e s e l uud dcrcu Rechtsnachfolger.

Vom t. k. Bezirksgerichte Neifuiz wird
dcm Gcorg, dcr Anna und Gertraud
Wcscl uud ihren allfälligen RcchtSnach.
folgeru, unbekannten Aufenthaltes, hicmit
bekannt gemacht, daß Johann Masic von
Globclj Nr. 16 wider dieselben dic Klage
auf Verjährt- und Erloschcncrklärnng dcr
zu ihren Gunsten auf dcr im Gmndbllche
dcr Herrschaft Rcifniz «ul) Urb.-Nr. 1062
vorkommcudcu Realität, auf Gruud der

Abhandlung vom 10. Mai 1816 uud
des Chevcrtragcs vom 10. Mai 1816 in-
tabulirtcn müllerlichcn Erbschaft ftcr jc
20 ft. C. M . uud der Hciralösprüchc
per 140 fl. C. M . hicrgerichts eingebracht,
worüber die Tagsatznug auf den

10. I ä u u c r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. «»geordnet wurde,
daß ihnen wegen ihres unbctaunten Auf-
enthaltes Herr Johann Arto, t. t. Nolar
in Rcifniz. als Curalor aufgestellt wurde,
wovon sic hiemit zu dem Behufe ver-
stälsbiget werden, daß sie zu dieser Tag-
satzung entweder persönlich odcr durch cincn
Sachwalter so gewiß zu erscheinen haben,
als widrigen« diese Rechtssache auf ihre
Gefahr und Kosten mit dcm aufgestellte«
Curator vcrhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 12teu
September 1871.

(2352—3) Nr. 36497

Erilltteruug
an M i c a Z e g a l e , G e o r g und Blas
Demschcr und deren Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte !̂ acl
wird der Mica Zcgale, dem Georg und
Blas Demscher, unbekannten Aufeuthaltes
und Daseins, und deren Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Tusct von Pölland
Nr. 18 wider dieselben die Klage auf
Ancrteuuung dcr Verjährung nachstehen-
der, auf der Realität Urb.-Nr. 896 u<1
Herrschaft Lack haftenden Satzftostcn, als:
1. Der für Mica Zcgale haftenden Ces-
sion uom 2. April 1796 j 2. des für
Georg Demscher iutab. Kaufbriefes vom
18. Februar 1809 per 1600 ft.; 3, der
zu Gunsten dcö Blas Dcmfchcr emuer'
leibte« Nolariats<Urkundc vom 21. Sep-
tember 1812, 8ud IM08. 11. August 1871,
Z, 3649, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 l ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS tz 29
a. G. O. cmgcordnct und den Geklagten
wegen ihres unbckaiinteli Aufenthaltes
Hcrr Ignaz Cades, Gemeindevorsteher
von Srednavas, als (^iimwr u,ä clot»m
auf ihre Gefahr uud Kosten bestell! wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erschciuen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeus diefc
Rechtssache mit dem aufgestellte« Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 20ten
August 1871.

(2605—2) Nr. 2737.

Erecutive

Vom t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Axsuchen dcS Martin ttiu-
dic vl'n Stursovc die executive Versteige?
rung der dem Anton Grabuer gehörigen,
gerichtlich auf 873 ft. geschützten, im Grund-
buche Neitcuburg ^uii Urb.-Nr. 46'/^, vor-
kommende« Hubrcalitäl zu Tersiua be-
williget und hiczu drei FeilbieluugsTag-
satzungen, und zwar dic.rrstc auf dcu

2 2. N o v e m b e r und
die zweite uuf deu

2 2. Dece inbe r 1 8 7 1 ,
uud die dritte auf den

22. I ä l t n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags vo« 9 bis 12 Uhr, in
der GcrichtSkanzlci mit dem Anhange angc-
ordntt worden, daß dic Pfandrcalität bei
dcr ersten uud zweiten Fcilbicllmg nur um
odcr übcr den Schätzuttgswcrlh, bei dcr
drillen abcr auch unter demselben hintan«
gcgebe« werde« wird.

Dic Licltationsbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10fterc. Vadium zu Hände«
dcr LicitationS-Comnnssion zu erlege« hat,
sowie das Schätzüngsprotoioll und dcr
Grundbuchs-Extract löune« in dcr dicS-
gcrichtlichel! Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
5. Jul i 1871.

(2585—2) Nr. 6187.

Elillllmmg
an S t c s a u S t u k e l von Vozicverh.

Vo« dem l. k. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dcm uubckannt wo befindlichen
Stcfau Stukcl vou Bozicvcrh H. Nr. 2
hicmit crinncrt:

Cs habe Maria Mnc von Gothc«'
dorf Nr. 31 wieder denselben die Klage
nik 1»M08. 16. August 1870, Z. 4469,
auf Zahlung des Lelicnsuutcrhalles hier»
amts angebracht, und dieselbe mit dem
Gesuche äo i>rlio«. 20. September 18/1,
Z. 6187, rcassumirt, worübcr zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzuug auf den

13. December 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcm Geklag-
ten wcgcu seines unbclanlttc« Aufenthaltes
Jakob Klemencic von Selo bci Iugorje
Nr. 12 als Om-^oi- llä uotum auf sciuc
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an^
her namhaft zu machen habe, widrigc»s
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten C»-
rator verhandelt werden wird.

K. l, Bezirksgericht Mott l ing, aw
22. September 1871.

(2583 -2 ) Nr7'5586^

Eriltllcrultg
an M a r k o P o p o v i c von Malinc.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem unbekannt wo befind-
lichen Mmto Popoviö von Malinc hier-
mit erinnert:

Es habc Johann Gollobic von Kal
Nr. 2 wider dcusclbcl: die Kluge aus Zal>
lung von 20 ft. e. 8. 0. «ud z)M08. 26len
August 1871, Z. 5586, hicramts cinac-
bracht, worüber zur summarische»! V l l -
Handlung die Tagsatzung auf den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 1 8
dcr a. h. Entschließung vym 18. October
1845 angeordnet und dcm Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Johann
Michelöic von Bresowarcber als t^uilltm'
uä u^wm auf seinc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssen wird dcisclbc zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter Zeit
felbst zu erscheinen odcr sich cincn ande^
reu Sachwalter zu bcstcllcn nud anhcr
namhaft zu machen habc, widrigen« diese
Rechtssache mit dem nnfgcslclll!'« Cnrator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Möl l l ing , am
26. August 1871.

(2590 -2 ) Nr. 3313.

Executive Fcilbietllmi.
Vou dcm k. t. Bezirlszcrichlc Öbcl"

laibach wird hicmit bekannt gemacht.-
Es sei übcr das Ansuche« dcö Fra»z

Gacnil vo« laibach gcgcn Jakob ^alclj
vo« Horj^il wegen aus dcm Vergleiche vom
30. October 1868, Z. 5578, schnldigcn
24 ft ö. W. 0. «. e. i« dic cxccnliuc
öffcnlllchc Vetsteigeruug dcr dcm ^etztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Pfarllir
chcngilt zu Billichgratz 8ul) Urb. Nr. ^ "
vorkommende« Realität sammt An- und
Zugehör, im gerichtlich erhobene« Schäj"
zrmgswcrthc vo« 360 ft. ö. W., gcwilli-
get und zur Vornahme derselbe« die exec.
Feilbietungs-Tagsatzungcn auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
17. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicl"
gcrichts mit dem Auhattge bestimmt wor-
den, daß die fcilzubiclcudc Realität nur
bci dcr letzlcn Fcilbiclung auch untcr dc,u
SchätzungSwcrlhc a« den Mcistbiclcüdcll
hinta«gcgcbc« werdc.

DuS Schützungsprotololl, dcr Gru»o-
bnchscxlract und dic Llcitationsbcomanmc
töuuc« bei diesem Gcrichlc i« den gcwol)'"
lichcn Amtsslundcn eingesehen wcrdc«.

K. t. Vezillsgcricht Obcrlaibach, am
10. October 1871.
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iHibaollvr v0WorbvbHnk>
Vom A » , d . M . an wird der (iscolnpt um '<<."<>

erhöhet, u. z.:
Di rec t Wechsel mit ^'//'/<.
und Domicile mit »7„.

Laidack. 11. November 1871.
() Nie Nir^ltitt«.

(2043- -1) Nr. 4604.

Zweite ezec. Feilbietlma.
Vom l. l. Bezirlsgerichte Scnosclsch

^ird mit Bezug auf daS Edict vom 10tcn
August l I , , Z. 3329, kund gemacht:

6s sei über Ansuchen deS Josef Stcindl
lw» Laidach gegen Lukas Gorjauc uou
Hrcnoviz in die Abgehaltcucrlläruug der
"stm auf dcn 20. October l. I . aubc-
lailmten Fcilbiclung der gcancrschcn, im
GniM'uchc Gut Neukoffel «nd Urb. Nr.
^5 vortommcudcu Realität gcwilligct, und
wird zur zmcilcu auf dcn

2 1. N o v c m b c r l, I .
allgcordnclcn Fcilbltuug geschritten.

K. l. Bezirksgericht Scuofttsch, am
^ 1 . Oclobcr 1871.
(2022-1) Nr. 2550.

Dritte exec. Feilbietung.
Bum ncfcitiglcn Bezirksgerichte wir?

bekannt gegeben:
Es sci die mit dem Bescheide vom

I. Ma i 1871, Z. 515), nuf del, 21 . Im, i
d. ^. augeorduclc dritte rzecutivc Fcil
bictnng der Realität des ÄltalthüuS Ncpar
vou jl'rajnc'c ^iid Urb.-Nr. 302/292, Neclf.-
^ir. 485 llä Grundbuch Nadlisck, im
Schätzln'gswcrthe ftr. 1178 fl. 10 kr.,
auf dcn

2. December 1 8 7 1 ,
Vmmiltags 10Uhr, in der GcüchlSlauzlci
wit dem vorigen EdiclSauhange über-
tragen.

i i . k, Bezirksgericht LaaS, am 21tcu
^»ni 1871.
(2025—1 s Nr?3040^

Neassllmirllllg
czecutiver Feilbietuug.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
^>nd gemacht, daß auf Aulai'gcu des Hcrru
Franz Pccc von Altcnmark die mil Bc-
l^eld uom 2. März 1807, Z . 2630,
>!t>rlc zueile uud dritte c^cutivc steil-

^ctiii,^ der Rcalilälcu dcS Ercculcu Auto»
Dri l l 's zu Obloüc Hs.-Nr. 2 , Urb.-Nr.
^6 uud 87 uä Hallcusteiu, im Schätzwcrlhc
von 400 ft. und 470 fl. , auf dcu

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 , und
tt. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittag« 10 Uhr, rcassumirl wurde,
uud bei letztem, Termine auch uutcr dem
Schiitzwcrlh«' hiutaua.ca.cbcu werde.

K. k. BcziilSgcricht KaaS, am 29tcn
Au!l,ust 1^71^

(2500—2) Nr. 2330.

Freiwillige Versteigerullg.
Von dcu, f. l Bezirksgerichte Ober-

!,aibach wi,d hiermit lund gemacht, daß
über freiwilliges Ausuchcu »ud hierüber
^°lg<c la»ds>?gcrichllichc Bewilligung uom
^ Scplcmbcr 1871, ^. 5008, die im
^»'"dl'uche der Herrschaft ttoüsch «ui»
' " l f . -N , . .".35 uud 822, U,li.-Nr. N 2
"d.305. Posl-Nr. 302 vorkummcnde, der
°' l. Emma Audcrson von Tricsl gchö-

>«r, vorhin Johauu Maufter'schc ilai-
'Murcalilät, bestchcud aus eiurul Wohu-
l M " ' ^ blichen Gcrälhcu, im iuvcnla>

>^l» Echü^uugswclthc per 035 fl. am

<'', D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
I H ^ n <) di« l 2 U h r . , dies.r Gc«
sam,, '" "'lwcdcr stückweise oder zu
die m ^ "achdcm es vorthcillinflcr für
N c i i ^ ' " ' " ^ ' " ^"^lc. 'm össcnllichcu
woni ^ " ^ " ' ^ ucräußcrt wcrdcn wird,
sak - ^'^lalioni<lusligcn mit dcu, Äci-
^ve cinssclüdcu werden,' daß der uc.ustc

, ^"vliüg ,„>d die Vicitationsbediu^uissc
. vc» gewöhnlichen Amtl<stl!udcn ciuac.
'"lel, wnocu lönncu.
2si ĉ  '̂ ^^llksgcricht Obcrlaibach, am
" " ' vctobcr 1871.

(2554 -3 ) Nr. 4738.

Dritte Feilbietnuss.
Vom k. l. Bezirksgerichte Scnosctsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 22tcn
Juli l. I . , Z. 29>)0, tuud gemacht, daß
bei rcsultatloscr zweiter Fcilliictuug der
dem Audrcatz Noval von Famlc gc-
hörige,,, im Gruudbuchc der Herrschaft
Ccuosctsch «ui) Urb. - Nr. 520 vorkoM'
mcudcn Realität zur dritten auf dcu

2 1. N ov cm bcr l. I ,
anberauiutcu Fcilbicluug gcschrillcu wird.

K. l . Bezirksgericht Scuosclfch, am
20. October 1871.

(2026-1 ) Nr. 3717.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. t. Bczirl^icrichtc ^aas

wird hicmit liclauut gcuiacht:
Es sci über daS Ansuchen dcr l. l.

Fiuauzprocuralni fiir Kraiu, in H>cltlc<uug
deö hohcu Aciarö uud OrundciUlastllngS-
fouocö ^cgcu Georg jiociaucic uou Ier-
öunovo »vcgeu au l f. Slcucrn nud Grund'
cnllasluugögcbührcn schuldigen 103 fl.
34 lr. ö. W. o. 8. c in die executive
öffclllliche Vcrslcigclnug dcr dcm letzteren
«chörigeu, im Grundbuche dcr Herrschaft
Nadlisct «,id Nlb.-Nr. 20!'/204 vorlou^
meudcu illcaliläl, im gerichtlich erhobenen
Sch>ilM>liöwcrti/c uo» 1065 fl. ö. W., gc-
wiUigct uud zur Vurllahmc dcrsclbcu die
Fcilbictuugs'Tagsatzuugcu auf dcu

4 December 1 8 7 1 ,
8. I ä u u c r und
8. F e b r u a r 18 7 2 ,

jcdcbmnl Vormiltage um 10 Uhr, hicrgc-
richls mit dem Anhauge angeordnet wor-
dcn, daß die Pfaudrcalilät lici dcr erste» und
zwcilcu ^eilbieluug uur um oder über dcu
Schäkuligöwerlh, bei dcr drillcu Fcilbictung
aber auch unter demselben an dcn Meist»
bittenden hiutangcgcbcn werden.

DaS Schätznugl!prototoll, der Glund»
bnchi<cztratt uud dic ^lcilüliouSbcdinguisfc
löuucu hicrgcrichts eiügcschcu wcrdcu,

K. t. Aczilti«gcricht ^aal», am 20l«u
August 1871.

(2041^1) Nr. 2507.

Ezecutive
NelUitätell-Versteilierllllg.

Vom t. l. Äezirlögcrichtc Stein wird
belaout gemacht:

El> sei über Ansuchen der l. t Finanz,
procuratur ^aibach, n<»nl. des hohcu Acrars,
in dic cz.ccu«ive Fcilbiclung dcr dcr Maria
Pauli vuu Obcrdomzalc Nr. 1l! gehörigen
gerichtlich auf 501 fi.30lr. geschützten, iul
Gruudbuchc Herrschaft Michclstctlcu ,̂ u!)

Rctf.-Nr.08!>,P°st°Nr.137vorlommcudcu
Realität, i»ow. schuldiger 73 fl. 80'/. lr
»ud 18 fl. !) ') ' / . lr. bewilliget uud hiczu
drei Feilbicluugo Tagsal^ungcn, n»d zwar
die eiste auf dcn

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1
und die drille auf deu

2 3. I ä u u c r 1 8 7 2 ,
jcdeömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichlö mit dcm Auhaugc angc«
ordnet worden, baß dic Pfandrcalitäl
bci der ersten und zweiten Feilbiclung uur
um oder über dcu Schätzungewellh, bei
dcr dritlcu adcr alich uutcr demselbeu
»intangegcbcn wcrdcu wird.

Die ^icilations-Bcdingnisse, woruach
insbesondere jeder ^icitaut vor gemachtem
slubole ein 10"/^ Vadium zu H^ndcu dcr
Vicilatiouö Eommission zu crlcgcu hat, so
wie. daö Schäl^uugs-Prototoll und dcr
Glundbucho-Extratt lönucn in dcr dics-
gcrichllichcu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bczirli<glricht Stein, am 21 ten
Ma i 1871.

Laibacher («ewerbebant.
Bis auf lvcitcrc Htundinachlmg wcrdcn Gclder in lau

fcndc N'cchnung voln R 5 . d . M . angcfangcn vcrzinsct, u. z.:
«eaen ^tngige Kiindigunft 4 7,.

„ VOtligige „ O'/„.
Laibach, 13. November 1871.
m Die Direction.

(2007-2) Nr. 4082.

Uebertraglllt^ dritter enc.
Feilbietullq.

Vom t. l. Aczirtögcrichtc Ncifuiz wird
hicmit bekannt gemacht:

ES fei dic drille auf dcn 28. August
d. I , augeorduct gcwcscuc c^cculivc Fcil-
bictnug dcr dcm Iohanu Mcrsc von
Willlugraiu gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Ncifniz ^ Urb.-Nr. 730 vor°
lc'mmcudcn Rcalital ilbcr Ansuchen des
EfccutiouSfllhrcö auf dcn

2 7. N o v e m b c r d. I . ,
Vormittags vou ^ bis 12 Uhr, hicrMichla
mit dcm vorigcu Auhangc übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 4len
Scfttcmbcr 1871.

(2012—2) Nr. 44737

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Rcisuiz

wird hiemit bclauut gemacht:
Es sci übcr da« Äusuchcu des Hcrvu

Anton ikrisper von Laibach gegen Ignaz
Dcbclut von Traunit wcgcu auS ĉcm
laudcogcrichllichcn Vergleiche v«m 28tcn
April 1800, Nr. 2744, schuldigen 71 fl.
52'/^ kr. ö. W. 0. «. <,:. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Vctzcrcn
gchörigcu, im Gruudbluhc «l,d Urb.-^lir.
1335 !iä Herrschaft Rcifuiz vorkommen-
den, zu Traunit «nd Hs.-Nr. 52 liegen-
den Realität sammt Au- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhc
vou 1080 fl. ö. W., gcwilligct und zur
Vorlmhmc derselbe«, die drei FcilbiclnngS
Tagsatzul'gcn auf dcu

2 1. N o v e m b e r ,
19. D e c e m b e r 1 8 7 1 uud
2 2. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

icocSmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor-
dru, daß dic feilzubietende Realität unr
bci dcr lctztcn Fcilliictung auch unlcr dcin
SchävuugSwcrlhc au dcn Mcistbiclcndcn
hiulangcgcbcn werde.

DaS SchätzungSprotololl, dcr Gruud-
bnclMj'lract und dic ^icilalionSbcdingnisfc
können bci diesem Gerichte in dcu gc-
wohnlichen AmlSstnnbcn cingcschcu werden.

K. l. Bezirksgericht Rc'fuiz, am 20lcn
September 1871.

(2584 -2 ) Nr. 0 01.

Erillllmmg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mottling

wird den uubctaunt wo befindlichen Rechts,
pralcndenlcu »ach Josef Savinöcg uud
Michael Ossoiuil hiermit erinnert:

Es habe Jure Slcfanic von Dobra
witz, nls Machthaber seiner Ehegattin
Margarclh Slcfanic von dort, wider die-
selben die itlagc auf Böschung von Satz-
poslcn unl) i»ili0«. l i i . September 1871,
H. 0101, hieramts eingebracht, worüber
zur fummarischeu Verhandlung die Tag
satzung auf dcn

13. December l. I . ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des ^ 18
dcr a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Gctlaglc« wegen
ihrcs uubclaunlcn AufculhaltcS Hcrr Frauz
Furlan von Möllling als ^iii-.Twr uä
iwwm auf ihre Gefahr uud Kosten vc.
stcllt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allcufalls zu rcchtcr
Zcit fclbst zu crschciucu oder fich ciucu
auderu Sachwalter zu bestelle,, uud auhcc
uamhast zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclllcu Curator
vcrhaudclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Möl l l ing, am
10. September 1871.

(2497 -3 ) nr . 4031.

Grillllenutg.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Tschc^

ncmbl wird dcm Georg Knre aus Unter-
radenze, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Marko Baric von Obcrradenzc
Nr. 7 die Klage anf Zahlung schuldiger
19 fl. 8 tr. 0. «. «. eingebracht, worüber
zur summlllischcu Verhandlung die Tag»
satzung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet wurdc.

Da dcr Aufenthaltsort deß Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu fciucr Vertretung und auf seine Ge-
fahr uud Koslcn den Hrn. Johann Virant
von Tschcrucmbl als ^'rnawr .«(! .'lc-tiim
bestellt.

Georg Kurrc wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen, anch die'
scm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungSmäßigcu Wegr einschrcilcn und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcns dirsc
Rcchtssach: mit dcm aufgestellte,. Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Geklagte,
wclchcm cS übrigens freisteht, seine
Rcchlövchclfe auch dcm dcuauuten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Vcrabsä'umung cutstcheudcn Folgen selbst
bcizumcsfcn haben würde.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
19. Jul i 1871.

(^415^3) .'ir. 4247.

Crimlerllilg
an G r e g o r M i s l c / von St . Gregor
uud J o h a n n M i S l c j von St. Slc
fan, dauu I o f c f , M a r i an na ,md

:'l u l 0 n 1 oclo A nna î  i p a j >, c.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wiv-

pach wird den Gregor Mislej von St.
Gregor und Johann Mislcj von St .
Slcfau, daun Josef, Marianne uud Än
ton >('<<(' Anna ^ipajnc, nnbelauntcn Auf
enlhallcs, hiermit criuucrt:

Es habe Leopold Zgur vou Gottschec
wider dieselben die Klage auf Vcijäb/
ruug dcr aus scincn Rcalitälcn ^u!i ^<>i,r.
l i l , i ' l ^ . 9«! und 12!» !ul Herrschaft
Senosclsch iutabulirlcu Satzposlen, als.'
u) Der Legate deS Gregor Mislej von

St. Gregor, dann Joyauu MiSlcj vou
St. Stefan nuS dcr Schuldobligaliou
vom 4. November 1811 per 154 fl,
38'/« l»'. und

!,) dcr Elblheilc des Joses, der Marianna
und dcö Anton s(!c.<c Anna Lipajne
ans tcr Schuldverschreibung vom
14. Iuui 183:;, Z. 1501 per 2005 f l .
37 tr. samml îebcugcbühren

8„1) i»i-lu>,-!. 2)i, Sl'p!rmt,er 1^71, Zahl
'4247, hirrainli« einuebracht, woriibsr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubclaunlcn Aufenthaltes
Josef Mahoiö,c von Golschc nls öuru-
tor »cl kcwm auf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wuroc. .

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllc» und au
her namhaft zu machen haben, widrige»«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

September 1871.



1904

landMiches Gut
in eincr sehr schönen Gegend Ilnterlraiii^ ist nnter
sehr vortheilhaslen Zahlungöbediugiiisscn aus freier
Hand ^ i uerlanfeu. (2602—3)

Ätahereö im Zcituiigs-Comploir,

'HWTilhclitisdoilVr
Ifl/ Malzextract-
I I Chocolatle
M W mit Rücksicht auf d. Ansprüche uou

I D Pwf Oppolzcru. Heller
M M ail dcr Wiein'r Klinik
> > mit Vcr «» « >' l ' s cl, e n

> > ^ k u r l u t i l n i l i e niche
» > z« verwechseln, »>l>5>̂ I

a l ^ «lll<^ übrig«'« heute im Handel
vorkommende». — Auf Anöstcllnngeu
prännirt. —

Hehr «ahrhof t nnd nl6, t vor-
swftfend; sin- solche, die Hitziges u,cht
ucrtragen, besonders fnr (2037-1)

Brnftleidende.
^ I « . Ma!;l'xlracl ist wolilschmeckender

E r s a tz dcö schiuer verdanlicheu L e b e r
t h r ä n e ö »ach P,of. H s > « « > < ) < «
in Tübingen, nebst M l i , « « ! « . Deutsch'
landc« beoenteüdster Lnngenkliniker,
('^ Paquel <̂ 'l Zcltclnj iu <! Soricu zu
1 2 ' , , ! ? ' / „ Ü»X -l<), !X> niid 75» l r , ; auch
in '',', Paq,!!^uud iu ' , Paq,-> lUZelteln),

A n e r k e n n u n g :
, , Ih r Mazeztract sowie Ihre Vtalz-

,,cx!ract-V°nbons imd Chocoladen gebrauche
,.ich gegen B In t husten m i t dem besten
, , E r f o l g nud pries selbe auch Anderen an,
,,die dasselbe finden. 7c. :c . "

A p p l ,
Alnmnnö im Seminar zu Olmiitz.

2W^ Depvtü für Laibach: '̂ WK
B n dcu Herren Apoth^tcvn ^T l . >>)»»

Ilk«»>»>«»»«»««>'^voVIN, >>i«>,^,»>^), Äll l ld-
schasldftl«!..! "- I ' '» '»««««« >li»'!«»'>»l< 5.
^ nud bei Hl'vli i »l«»>». R"«»»'»l«»>».

Privilegirte österreichische Nationalbank.

Vom 10. November 1. J. angefangen wird der Zinsfuss für Kscmiiptiriiiig von K*lat/AV4'cli«€»lii und von Ki -
mc**<'ii /wischen W i e n und den Filialen iiuf iiV2°/0 , für J > o i u i c i l c und ICiiuoSM'ii zwischen den Filialen
auf 7 ° / 0 , endlich für I > a r l o l i e « gegen Handpiaud auf T%°/0 festgesetzt.

Wien, am 10. November 1871.

(2655) Von clei* I>ireclion-

Ein geschickter, fleißiger, insbesondere im
Dictandoschveilieu gemaudter (261N—2)

Timmift
mit schlier Handschrist findet nutcr gilnstigeu
Bcdinguügc» i,i einer hiesigen Aduocatur^laiizlei
dauernde Beschäftigung.

Wo? sagt die Expedition dieser Zeitung.

(2599^2) Nr. 1208,

Kundmachung.
Vom t. t. Krcisgcrichte Nlldolfswcrlh

als (5ol,culs'Instanz wird im Nachhange

zum Edicte vom 10. September I870,

Z. l)09, klmd gemacht, daß als Concurs-

Commissar im Franz Kattil'schcn Cmuurse

nlnimchl' der Herr l. k. Vczir tsrichtcr oc»n

Nassciifilß Johann Iagodic bestcttl wor-

den sei.

Nttdolfswcrth, am 25. October 1871.

(2544—1) Nr. 5024,

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom l. l. Äezirks^evichte Scnosclsch

wild mit B>:z>lg auf das Edict uom 24len
August l. I . , Z. 299-j, knnd «cmacht, daß
bei î er resnltatloscn zweiten Fcilbictnng
dcr dcr Äiiaria Blazic von Ärnndl ye»
hörigen, im Grundliuchc Herrschaft Scno-
sclsch ^ni» Urd.-Nr. .'j50 und 301 vor-
kommenden Realität, znr dritten auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 1
anberaumten Feilbictmlg glschritten iv!rd.

5t. t. Aczl!l>nc,icht Scooselsch, nm
7. Nouemlie, 18?l.

23. Auflage!
2Mc Ijofjcn mtb nfterljödjftcu OcUS , sowie bei beu eiflm ©djudiiäiuimi bf8 3it= itnö ?(ii?(nitbcß

ämt(id) (jrprflflc unb bemilicf) niicvfaimtc

a c h t s l i e ^:ln iilimtiliiiili:
^uut Zcllistnlltcrrichte

im (2>;:l<i)

Tchön und Schnellschreiben
für Ll i l i rsl ' llllti Schiller

l'on

L e o p o l d F r e i w i r t h ,
SchreibüN'ister d>'s grüben Theiles drr l, l. ösk'rvvichischl'u Arüü's, soluio auch von 1 ' ^ N'irlcnden

Schreibll'hrcril.

Glcich^itig sind sin .t ta, l f le»te, F a b r i k a i l t e n , V n c h f n l i r c r und H a n d l n n , ^ -
(^ominis die iu der grasen Haudel^un'll uon >^. >.«'«'«l«l,»Tl» »'ingi'siilivtc! u»d s0 sehr
bliebt gewordmeu <^o»»»^»^<»i»'t»Iii,l.t<,>l' ;u!N Zeldstiiutcrrichte für sämmtliche Hanpt- uud
Geschäfl̂ diicher, sonne dic l̂<> Ha^c au«danerud^ l l. Arm'c Tchrcidfcdc'.' hier zu beziehen.

Hauptnicdcr1aa.c für Krain: bci Herren ?L3olil<a H. ̂ i l l , Anchhiindlcr, und
Herrn HztlilÄS Lorbo»', Schrcidnlatcrialwaarcnhandlcr in Laibach.

UM- l>csicr Pvcio ^in dulden für jcdc Tchrcil»»»rt. "WW

• Kafeehaus-Verpachtung. 1
HH Das vollständig und elegant eingerichtete Kaffeehaus- H
H H locale im nougebauteii Taučer'scheu Hause in Laibach, am 9
H H Voreinigungspunlvte dor Wiener- und Kärntnerstrasse, ist sogleich B
^ B B /11 vonnintlien. B
9S . DiesnilligoOllei-te werden , vom gefortigtenlüiffenthüiner B
B | H ^ 8 20. November 1871 mtgogen genommen. B
• 1 LAIIJAH, am 10. November 1871. (2017—2) g

HB LuUaH Taueer. I
^ — — ^ Hl

\(MII iiinner am billigsten \n\ mir!
Ich erlaube mir hiemit, um alleil Irrungen Uurznbcugcu, in itrnnlnifz zn bringen,

daß sich mciue (2«5)t - 1)

Schuhwaaren Niederlage
seit Gcorgi d. I . uicht mrhr in der Elcfauleuaasse, sondern

an der Kckc der Herrn ̂ asse
vis-a-vis dem Buraqebäude

befindet. Dante siir das bisher geschcnllc Antrauen nnd empfehle für die jchige Saison
dai« gnt sortirlc ^agcr aller Galtnugen

Kerren-, Zanlen- und ^inder-WeschuhllNss
z:i den dilligsten ^aliril<<preiseu,

Ncparatuvelt werde« nlmeuomme».
Hochachll»igi<uoll Ignas Pongratz.

I Lanfl. pr. Lampen- & .%^ A P ^ Metallwaaren-Falirik l

^ I^Iustorbuck und I^reis-CourHnt lion ? o t r o l o u l u I lHinpon siir (Vinsou 1«?I sind ^
^ eischirnen lind si!r Wiederoerlauser zn beziehen, ^

^ Preist billiger als allc Concurrent dcö Zn- und Auslandes. --
^ l^»,^ ̂ l l l Interesse des p. t. Pnlilieumö l>il!e ich zu brachle», das; je^el Vreuuer meine« »

ssaliril-ale^ obiges Fabrikzeichen trägt. ( i i3l? >l!i)

Zundmachung. |
Da moin Vater T l i o m a s J a v o r n i k , Jiothgärher und VJY.X- ^

• litiU.cMbositzcr in Ohaiiaibach, gestorln^i ist und ich dass üescliül'l "0
j n a c h liHMiieni sol. V a t e r ü b o r n o m m e n h a b e , so (ersuche a l le jene p. t . fi
j Geschäftsfreunde, welche m i t diesem Geschäfte irgend welchen Ver- S
i kehr wünschen, sich an die u n t e n bezeichnete Adrosso gefal l igst wen- jf
! den zu wollen. - &j
i O b e r l n l l i n c l i , den 11. Novmnhur J87I. B

; Jgiiuz .Javoiiiik, |
: ' Itothgarfocr in 4II»<krl«üI>acli. &

: "" w

für das Jahr 1872.
sl, lr.

^ l r < ^ « « l n , Schreib und iliotizluich
in ^einwanddaud, geb. . . . . , . 1 . -

>ll«»e>^><,»»>«^»>«>«»»' znm Abreißen . .ll<>

>^«»l«'»»»l«^»', I?, Iahrg —,1s>
>V««»«»«-,Kl«««,>««,'>», rleg. gel',,

mit Farbendruck I ^
>''l<5»^«»-14«»>«-»«>«»', humoristisch-

satyrischer, mit Illnsirlitionen . . . ^.2,''
W'«»«^,',», „euer Kalender für i,'and--

Wirthe, 2 Jahrgang - .^l)

<i, Jahrgang, gcb l . -

«i,«»«'««><»,», ?. Iahrg —,40
« I l « » t , l , «« , »»,»««,,,««, „»,,«

^ « » v « l l « » ^ l « , » : » , » « , « , , u u
Menl-Dittmarsch, mit Äeilliigen uon
Haäländcr ^ Ocrstnckcr. Mlt einem
ssarlnndrnct gratis - -^4

>^u«l,«>, Taschcî Kalendcr für Haut!-
nnd k'audwirthe I.^ll)

H»««l i i« l«« l » >^l»l«?««l!«>, öfter
rcichischer, 2?. Jahrg., herausgegeben
von Dr, wn«>«,», gel), , . '. . . 1.̂ 0

>l«»<>5-ll4»>«»««>«>' fiir die elegante
Welt, 12. Jahrg., clca geb,, mit Gold-
schnitt 1 . -

broch .20
dta. dto. mit Metalldccle - -/l«:

D r . C^nbl>rl l i , g>'b 1.^»

.'iüi. Iahrg,, mit Stahlstichen lN

'»'»«v»»«,»«, für Comptoir«, Vnremu' sl >r.
und Kanzleien, s c h m a l F o l i o , geb. l/.'<)

ber, mit Spiegel nnd Slahlslich,',, . . ,..6<>
dto. dto. ohne Stahlstiche . . . ^ . l w
dln. ohne Spiegel nnd ohne Stahlstiche . ^
««»«««<««,».,4,»,«„,,<.,. 0

It,«»>«,,«>«?,', 2 l . Jahrgang . . . .^!
V«»«> " V«»l^««ck,»l«»,l< , , «t r

Jahrg., mit Holzschnitten . . . . . .<!l»
V«>k»k«>«>»«>^,. , «slerreichischer,

r.un Silbersleinir, ^ . Jahrg., mit Holz-
schnitten . . . . .(.0

KV«i«l»tt»«<,»l1«„, l«^', illiistrirlel-
uon Äabo . . . , .̂ l0

8. Jahrgang ."'̂

<l<^- - , ^ l )

Zn beziehen durch > ^ „ . v . «i.l<»»««»»»5'.>'
.«? «<'<-««. » l » , » » l „ > , . ^ > Bnchhaudlnng l»

(2570-3) Nr. ' 7 , ^ -

Curlttorsbestellullli-
Das k. k. ^n id^e i icht Lailiach bcU

mit Beschluß vom .')<). Scplcmln'r l. ''-,
Z. 5 2 ! 3 , dcn A n d r e a s A o l i n a ' ' ,
glwcscncnM.hlliändlcr von Lail'ach, wcgc"

'crhobcncl, Wahnsinnes nntcr Cnralcl ,̂>>
scheu dchn!dc>,, was mil dcm Äcisatzc
bekannt gcm^chl wird. das; ihm H"'r - "'
l,a»n SmollN'c uon Laidach znm 0'nralo>
licstcllt worden sci. . .

5k. l. städt.-dclca.. Äezii lsgerichl -"'
bach, am 2:). October l ^ 7 l .

Druck und Verlag von Ignaz v. Kl einmayr H Fed or V amberg iu l!aibach.


